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In der Petrikirchengemeinde entsteht das inklusive Theaterstück „Der verlorene Sohn“ / Aufführung am Sonntag

VON RALF BITTNER

¥Herford. Das biblische
Gleichnis „Der verlorene
Sohn“ gehört zu den wohl be-
kanntesten Geschichten aus
der Bibel. 24 Schauspieler mit
und ohne Handicaps, die Fül-
lenbruch-Combo und die
Combo der Petrikirchenge-
meinde arbeiten seit Montag
an ihrer ganz eigenen Fassung
der Geschichte, die sie am
Sonntag während des Fami-
liengottesdienstes aufführen
werden.

Geleitet wird das Inklusions-
Theaterprojekt von den Thea-
terpädagogen Steffi Schäfer und
Daniel Schulz. Schulz hat schon
einige Theaterprojekte in der
Gemeinde durchgeführt. Für
das aktuelle zu 80 Prozent vom
Landschaftsverband Westfalen-
Lippe (LWL) geförderte Pro-
jekt, das eine Brücke von der zu
Ende gehenden Predigtreihe
„Bild und Bibel“ zum neuen
Schwerpunkt „Kunst trotz(t)
Handicap“ schlägt, holte er sich
mit Kollegin Schäfer Unterstüt-
zung dazu.
Sieben Kinder mit Handi-

caps aus dem Johannes Falk
Haus und den Lebenshilfe-
Werkstätten, zwei Flüchtlings-
mädchen aus Bangladesch und
15 Kinder und Jugendliche aus
den städtischen Kirchenge-
meinden sind dabei. „Unter-
schiedliche körperliche oder
geistige Voraussetzungen oder
unterschiedliches Sprachver-
mögen spielen so gut wie keine
Rolle“, sagt Schäfer, „viele Din-
ge funktionieren über das Kör-
perliche und einen achtsamen
Umgang miteinander ganz
selbstverständlich.“ Und Schulz
ergänzt: „Natürlich dauert

manches einwenig länger als bei
anderen Theatergruppen, aber
darauf nehmen wir Rücksicht.“
Das Gleichnis als Thema hat-

te Pfarrer Bodo Ries vorgege-
ben. Darin verlangt der jüngere
von zwei Söhnen vomVater sei-
nenErbteil, zieht indieWeltund
verprasstes.Alserreumütigzum
Vater zurückkehrt, wird er von
diesem freudig begrüßt, was der
beim Vater gebliebene Bruder
zunächst nicht versteht. „Er war
verloren und ist wiedergefun-
den worden“, erklärt der Vater.
Ergänzt wird das Stück um ei-

ne Rahmenhandlung um zwei
eifersüchtiger Schwestern, de-
nen dieMutter das Gleichnis er-
zählt. So kommen alle Darstel-
ler zu ihrer Rolle.
Die Schauspieler proben

vormittags, die Musiker unter
Leitung von Christl Windgas-
sen (Füllenbruch Combo) und
Anna Myasoedova (Petrikir-
che) nachmittags, Freitag und
Samstag probt man gemein-
sam, damit die Selbstverständ-
lichkeit des Umgangs auch für
die Gottesdienstbesucher spür-
bar wird.

�������������������Yannic (M.) spielt den verlorenenSohn, dem sichNora,Ole, Eni, Leonie, Jannika, Le-
onard und Oskar auf seiner Reise anschließen. FOTOS: RALF BITTNER

��		�� ����� Die 24 Schauspieler proben morgens, die beiden Combos
nachmittags. Eventuelle Handicaps spielen keine Rolle.
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´Das Stück „Der verlorene
Sohn“ist am Sonntag, 9. Au-
gust, um 11 Uhr im Fami-
liengottesdienst zum Auftakt
des Gemeindefestes zu sehen.
Damit endet die Predigtreihe
zum Thema „Bild und Bibel“.
´ „Kunst trotz(t) Handicap“

wird nicht nur durch das in-
klusive Theaterstück sichtbar,
sondern auch durch die
gleichnamige Wanderausstel-
lung, die am Samstag, 29. Au-
gust, eröffnet wird und in der
Petrikirche und im Marta-Fo-
rum zu sehen sein wird.
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¥Herford (nw). Die Trink-
wasserproben zeigen, dass kei-
ne Keime mehr nachgewiesen
werden konnten, teilen Kreis-
verwaltung und Stadtwerkemit.
Dennoch müssen weitere Pro-
ben genommen werden. Erst
wenn auch diese Ergebnisse
vorliegen, könne über die Auf-
hebung des Abkochgebotes
entschieden werden.
Wie berichtet, wird das

Rohrnetz in Herford gechlort,
um das Wasser zu desinfizie-
ren. Wie an den Vortagen wer-
den gestern Wasserproben ge-
nommen, deren Ergebnisse
frühestens heute Mittag dem
Gesundheitsamt vorgelegt wer-
den können. Das Kreisgesund-
heitsamt rechnet deshalb erst
heute mit der kompletten Aus-
wertung der Trinkwasserpro-
ben. So könnte frühestens am
Nachmittag das Abkochgebot
aufgehoben werden.
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¥Herford (nw). Über das Fest
zum Marta-Jubiläum wird viel
berichtet und geworben. Auf-
takt ist das „Juli“-Konzert Frei-
tag, 21. August, auf dem Kät-
he-Elsbach-Platz. Vorher wird
„Deine Stimme“ für ein Marta-
Geburtstagsständchen gesucht.
Wer gewinnt, wird ins Studio
von „EventVoiceMedia“ einge-
laden, um den Song für einen
Radio-Spot aufzunehmen. Eine
Woche vorm Marta-Wochen-
ende wird Radio Herford ihn
senden. Bewerber können sich
unter Tel. (0 52 21) 1 72 41 34
bis Sonntag, 9. August, melden
und ihren Song singen. Wer ge-
winnt, wird zurück gerufen.
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Samstag und Sonntag wird entweder unterm Sternenzelt oder unter blauem Himmel gefeiert

¥Über Arbeit kann sich der
Festausschuss des SV 06 Oe-
tinghausen derzeit nicht be-
schweren. Dennochmachen die
Mitglieder einen entspannten
Eindruck. Am Wochenende
steigt zum 20. Mal das Dorf-
brunnenfest an der Gaststätte
„Zum Mittelpunkt“. Und dafür
hat der Ausschuss wieder ein-
mal alle Register gezogen.
Der erste Höhepunkt wartet

schon bei der Eröffnung am
Samstag, 8. August. Um 19 Uhr
öffnet wieder Claudi’s Cock-
tailbar, die sich stets großer Be-
liebtheit erfreut. Anschließend
spielt die heimische Band „The
Entertain Company“ auf und
erfreut die Besucher mit hand-
gemachter Live-Musik. Später
legt ein Disc-Jockey zur Party
unterm Sternenzelt auf.
Ein gelungener Auftakt,

glauben die Organisatoren, die
auch bei der 20. Auflage ihres
Dorfbrunnenfestes mit vielen
Besuchern rechnen. „Wir wol-
len die Dorfgemeinschaft stär-
ken und beleben“, sagt Jürgen
Niewöhner,VorsitzenderdesSV
06 Oetinghausen. „Und wer
könnte das besser, als der größ-
te Verein des Ortsteils?“
Tatsächlich erfährt der

Sportverein für seine Aktivitä-
ten jede Menge Zuspruch. 920
Mitglieder füllen ihn ebensomit
Leben, wie der Festausschuss, in
dem alle Beteiligten ehrenamt-
lich mitarbeiten. „Es ist schön
zu sehen, dass Jahr für Jahr so
viele Besucher den Weg zu uns
finden“, sagt Niewöhner.
Der Sonntag, 9. August, be-

ginnt um 10 Uhr mit einem
Gottesdienst, der von Pastor
Stefan Horstkotte geleitet wird.
Im Anschluss sorgen 20 Musi-
ker von „Herford im Takt“ für
Unterhaltung. „Wir wollten es
etwas schwungvoller “, sagt Jörn
Guszausky vom Festausschuss.
„Und diese Band macht eine
tolle Stimmung undMusik zum
Mitmachen.“
Um 12.15 Uhr wird Bür-

germeister Ulrich Rolfsmeyer
zum Fassbieranstich mit an-
schließendem Gratisausschank
erwartet. Für Kinder gibt es
kleine Aktionen und Musik der
Band „Krawallo“. Zudem öff-
net ab 14 Uhr das Kaffee- und
Kuchenbuffet. Um 18 Uhr er-
folgt die Ziehung der Gewinner
der Tombola. Die Preise wur-
den von Firmen und Geschäf-
ten aus Hiddenhausen und
Umgebung gestiftet. (fei)

 ��	�� )	����� �� )������� Zum Fassbieranstich wird auch in die-
sem Jahr Bürgermeister Ulrich Rolfsmeyer (l.) und weitere Polit-Pro-
minenz erwartet. ARCHIVFOTO: BITTNER
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¥ FolgendesProgrammistan
denbeidenFesttagen auf dem
Platz am Dorfbrunnen vor
der Gaststätte „Zum Mittel-
punkt“, Milchstraße 193 ge-
plant:

Samstag, 8. August:
´ 19 Uhr: Eröffnung des
Dorfbrunnenfestes und von
Claudi’s Cocktailbar.
´ 20 Uhr: „The Entertain
Company“ mit Live-Musik
zum Mitmachen.
´ 24 Uhr: Tanzmusik mit ei-
nem Discjockey von Profes-
sional Event Solutions.

Sonntag, 9. August:
´ 10 Uhr: Gottesdienst mit
dem Oetinghauser Pastor
Stefan Horstkotte auf dem
Festplatz oder – bei schlech-
tem Wetter – in der Oe-
tinghauser Kirche.
´ab11Uhr:Live-Musikzum
Mitmachen mit „Herford im
Takt“ und Crêpes-Verkaufs-
aktion zugunsten der Ju-
gendarbeit in der Gemeinde.
´ 12.15 Uhr: Fassbieran-
stich mit Gratisausschank
durch Bürgermeister Ulrich
Rolfsmeyer, Kinderschmin-
ken und Bastelaktionen der
Kindergärten, Live-Auftirtt
der heimischen Kinderband
„Krawallo“.
´ 14 Uhr: Eröffnung des
großen Kaffee- und Kuchen-
buffet.
´ 15 Uhr: Ziehung der Ge-
winnlose aus der Tombola.
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Dorfbrunnenfest Oetinghausen
auf dem Platz vor der Gaststätte „Zum Mittelpunkt“
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8. und 9.August 2015

– ANZEIGE –
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Obere Talstraße 145 · 32120 Hiddenhausen
Telefon (0 52 24) 22 69 · Fax (0 52 24) 79 07 55
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• Individuelle Möbel und Einbauschränke • Ladeneinrichtungen
• Apotheken- und Praxiseinrichtungen • Küchen nach Maß

• Türen nach Maß
• Innenausbau

Birkenstr. 102 32120 Hiddenhausen Tel. 0 52 21.34 72 23 Fax 3 22 21
www.tischlerei-hempelmann.de
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• Erd-, Feuer- und Seebestattungen • Sofortige Betreuung mit Hausbesuch
• Erledigung aller Formalitäten • Persönliche Beratung in allen

Bestattungsangelegenheiten
• Bestattungsvorsorge

Bielefelder Weg 3 32120 Hiddenhausen Tel. 0 52 21.3 47 20 Fax 3 22 21
www.bestattungsdienst-hempelmann.de
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Lieferant des Oetinghauser Dorfbrunnenfestes

Jörn WESSEL · HOLTSTR. 13 · 32120 HIDDENHAUSEN · TEL. (0 52 21) 6 20 00

Ihr Partner für Gastronomie, Handel und Ihre Party zu Hause
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Heizung – Sanitär
Bauklempnerei – Meisterbetrieb

Holtstr. 15 · 32120 Hiddenhausen
Telefon (0 52 21) 6 12 42 · Fax (0 52 21) 6 22 07

GmbH
& Co. KG

29619501_000315

Garten- und Landschaftsbau
Telefon (0 52 21) 6 18 52 · www.gartenbau-behrens.de

GmbH
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Laeube & Hasenbäumer
Rechtsanwälte und Notar

Gerd Laeube
Rechtsanwalt und Notar
Tätigkeitsschwerpunkte:
Familien-, Erb- und
Grundstücksrecht

Ralf Hasenbäumer
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Südfeldstraße 2
32120 Hiddenhausen

Telefon (0 52 21) 6 56 11
Telefax (0 52 21) 6 66 59

E-mail
info@laeube-hasenbaeumer.de


